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Wir danken allen Inserenten
        für die Unterstützung!

Modellbahnausstellung 
mit großer Börse

am 29. Nov. 2025    9:00 Uhr ­ 16:00 Uhr
in der Eschachhalle 

Ravensburg­Obereschach

Ausstellung der Vereinsanlagen
am 24. Jan. 2026  15:00 Uhr ­ 18:00 Uhr
am 25. Jan. 2026   9:00 Uhr ­ 16:00 Uhr

in der Schussentalhalle
Ravensburg­Oberzell



Schon damals vor 45 Jahren im Gründungsjahr 1980 
zeigten die Väter des Vereins mit der Namensgebung 
Toleranz und den Willen zum überregionalen Wirken. 
Getragen wird der Verein als lebendige Gemeinschaft 
von der Begeisterung für das Hobby Modellbahn und ihr 
großes Vorbild die Eisenbahn im Allgemeinen. 
Durch jährlich stattfindende Ausstellungen mit Händ­
lerbörsen im Raum Ravensburg, aber auch durch die 
Teilnahme an auswärtigen Veranstaltungen und inter­
nationalen Messen sind die Eisenbahnfreunde Ravens­
burg­Weingarten in der Modellbahnszene ein Begriff 
geworden. Die Teilnahme an „Ravensburg spielt“, am 
städtischen Ferienprogramm und die Präsenz auf dem 
Einhaldenfestival sind inzwischen fest gebuchte Ak­
tivitäten im lokalen Vereinsleben. Darüber hinaus war 
der Verein mit  seinen  Anlagen  auf  der  internationalen

45
Grußwort des Vorsitzenden

Messe "Faszination Modellbau" in Friedrichshafen, auf 
den  "Märklin Tagen und der Internationalen Modellbahn­
ausstellung IMA" in Göppingen und bei der "Langen 
Nacht der Museen" in Wolfurt/Österreich als Aussteller 
immer wieder gern gesehen. 
Die ca. 80 Mitglieder wohnen alle im oberschwäbischen 
Großraum – und zwei Mitglieder leben sogar in den 
USA.
Man trifft sich regelmäßig in den Vereinsräumen in der 
Neuwiesenschule, die derzeit neu eingerichtet und ver­
schönert werden. Es findet auch ein monatlicher 
Stammtisch im „Hasen“ in Berg statt. Schwerpunkte der 
Liebhaberei Modellbahn zeigen sich in vielfältiger Aus­
prägung: Sammeln von Lokomotiven und Zuggarnituren, 
erstellen von großen zimmerfüllenden Anlagen, repa­
rieren und tunen von Lokomotiven, bemalen und altern, 
vorbildgetreuer Landschaftsbau mit lebendig gestalteten 
Szenen, Einbau von digitalen Sound­ und Geräusch­
bausteinen sowie die Anlagensteuerung mit Computern. 
Das Zusammenwirken dieser Fähigkeiten ermöglicht erst 
den Bau unserer Großanlagen für Ausstellungen in den 
Maßstäben H0 und N. Eine aktive Jugendgruppe im Alter 
von 8­15 Jahren trägt die Begeisterung für das Hobby in 
die Zukunft. Gerne sind Interessenten jeden Alters bei 
uns willkommen!
Der Verein blickt somit auf 45 erfolgreiche Jahre zurück 
und schaut optimistisch nach vorn. Mein Dank gilt allen 
Vereinsmitgliedern für Ihre Mitarbeit und das Engage­
ment. 
Ein Jubiläum ist aber auch eine willkommene Ge­
legenheit an alle zu denken, die uns als Sponsoren, 
Gönner und Partner unterstützen: herzlichen Dank für 
die gute Zusammenarbeit!
 
Ich grüße herzlich

 Wolfgang Loidol



Die große H0­Modulanlage "Oberschwaben"

Die gesamte Anlage ist für Ausstellungszwecke ange­
fertigt worden. Die ersten Module wurden 1990 gebaut. 
Seither wird die zweigleisige Anlage immer wieder durch 
neue Module erweitert, so dass im Vollausbau inzwi­
schen Modellbahnfaszination auf über 60 m möglich ist. 
Durch geeignete Modulzusammenstellung ist eine An­
passung an verschiedene örtliche Gegebenheiten mög­
lich. Dargestellt sind Schauplätze aus Oberschwaben; 
hinzu kommen ein Bereitstellungsbahnhof mit Abzwei­
gung sowie Zwischen­, Kurven­ und zwei Wendemodule.

Bei der Bahnhofsumgebung Meckenbeuren wurden 
die markanten Gebäude vor Ort vermessen und im 
Selbstbau modelliert. Das Ensemble erhielt den 3. Preis 
beim Wettbewerb anlässlich des 150­jährigen Jubiläums 
der Eisenbahnen in Baden­Württemberg. Auch beim 
Bahnhof Durlesbach musste das Bahnhofsgebäude 
vermessen werden, da es ein Modell im Maßstab 1:87

nicht gibt. Auf Basis der erstellten Pläne hat die Fa. 
Faller ein Einzelstück für dieses Modul zur Verfügung 
gestellt. Das Modul Kürnbach stellt einen Ausschnitt 
aus dem Museumsdorf dar mit dem Modell des beein­
druckenden Kürnbachhauses. Beim Modul Schussen­
tobel wird ein besonders reizvoller Abschnitt der Süd­
bahn dargestellt. Markante Bauwerke sind das Kraftwerk 
Eisenfurt und die inzwischen historische Rugetsweiler 
Brücke. Die Besonderheiten beim Einhaldenfestival 
sind der MP3­Sound der Musikbühne und mehrere be­
wegliche Figuren. 

Der absolute Hingucker ist das Modul Donautal, in 
dem außergewöhnlich viel Handarbeit steckt: Gebäude, 
Landschaft, Gewächse sind größtenteils selbstgebaut. 
Der 1. Preis beim Wettbewerb des Eisenbahn Journals 
2006 war der Lohn. Am Bahnhof Warthausen ist auch 
der Startpunkt der Öchsle­Museumsbahn zu sehen.



Die Jugend­Anlage

Die eingleisige Anlage besteht aus 14 Modulen, darunter 
zwei Bahnhöfe namens „Lummerland“ und „Horrem“, ein 
Industriegebiet mit Schrottplatz/Wertstoffhof und Aldi­
markt sowie zwei Wendemodule. Die damaligen 
Jugendlichen, die heute alle noch Mitglieder sind, hatten 
2013 mit dem Bau begonnen und seither die Anlage 
immer wieder erweitert und ausgebaut. Die Land­
schaften und Bahnhofsumgebungen haben keine kon­
kreten Vorbilder, hier war Phantasie und Kreativität an­
gesagt. Die Steuerung der Loks kann über Smartphones 
und Tablets erfolgen. An den Bahnhöfen wurde die 
Modulbreite von 50 cm vergrößert, so dass noch ein 
Faller Car­System realisiert werden konnte. 

Das Einhaldenmodul ist Bestandteil der großen 
H0­Modulanlage. Das Szenario ist den Gege­
benheiten am ursprünglichen Festivalort auf 
dem Einhaldenhof (bei Horgenzell/Hasenwei­
ler) nachempfunden. Die Bühne ist ein Sonder­
modell der Firma Noch. Über eine Stereoan­
lage kann Musik abgespielt werden; die Büh­
nenbeleuchtung blinkt dazu im Takt der Musik. 
Verschiedene Bauteile sind handgefertigt, z.B. 
die Bäumchen und der Werbewagen.



09. August 2025
22. August 2025
23. August 2025

jeweils 
14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Nach Ende der Aktion kön­
nen die Kinder am Gebäude 
A (Ausgang Riemppweg) 
abgeholt werden. Ein klei­
ner Parkplatz befindet sich 
gegenüber Gebäude Ziegel­
straße 53,  zwischen See­
straße und Ziegelstraße.

Ein Fallerhäuschen in H0 
ist die Basis für ein   Mini­
diorama. Die Bausätze, alle 
Materialien und Werkzeuge 
werden gestellt.
Es geht los im Schülercafé 
der Neuwiesenschule (das 
ist das Gebäude neben dem 
Hallenbad). 
Die Bastelergebnisse dür­
fen mitgenommen werden.  
Nach Abschluss der Bas­
telarbeiten geht es zu den 
Vereinsräumen der Eisen­
bahnfreunde im Keller von 
Gebäude A der Neuwiesen­
schule, wo Fahrbetrieb auf 
verschiedenen Eisenbahn­
anlagen gezeigt wird.

Ravensburg

Nur für Teilnehmer, die sich 
bis 15.07.2025  beim Ferien­
programm angemeldet hatten!
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Die N­Anlage "Drehscheibe"

Mit Lokschuppen und Drehscheibe als zentrale Elemente 
eines Betriebswerks begann 1986 der Bau der Aus­
stellungsanlage. Als erste Erweiterung kam das Bahn­
hofsareal mit 9 Durchfahrgleisen. Zwei Schattenbahn­
höfe und ein Aufstellbahnhof ermöglichen abwechslungs­
reichen Fahrbetrieb mit Zügen bis zu 150 cm Gesamt­
länge. Ein besonderer Blickfang ist der Vergnügungs­
park mit Riesenrad. Weitere Attraktionen sind der Wo­
chenmarkt und die Bergbahn mit Zahnstangenantrieb.

Die N­Anlage "Schweiz"

Durch eine Schenkung kam der Verein in den Besitz 
dieser Anlage, deren Brückenbauwerke originalgetreu 
nach Schweizer Vorbildern (Sitterbrücken) nachgebildet 
wurden. Diese Brücken über die Sitter bei St. Gallen sind 
"Kulturgut von nationaler Bedeutung". Der Unterbau der 
Anlage wurde komplett erneuert und segmentiert, um die 
Anlage transportabel zu machen. Sie kann damit auch 
bei Ausstellungen gezeigt werden. Auch die Steuerung 
wurde vollständig modernisiert und digitalisiert.  



Die Z­Anlage

Die kleine Modellbahnanlage im Maßstab 1:220 wurde 
dem Verein aus Privatbesitz überlassen. Das Besondere 
daran ist, dass alle Gebäude in Eigenanfertigung aus 
Papier, Pappe, Holz und Zubehörteilen angefertigt wor­
den sind. Trotz Analogsteuerung können durch beson­
dere Maßnahmen 4 Züge gleichzeitig betrieben werden.

Modellbahnausstellung mit 
großer Börse

Eschachhalle
88214 Ravensburg­Obereschach

Kehlstraße 33
29. November 2025
9:00 Uhr ­ 16:00 Uhr

Eintrittspreise:
  Erwachsene 6,00 €  Kinder 6­16 J. 3,00 €

Im Ausstellungsbereich sind Anlagen des Vereins zu 
sehen, darunter die Jugendanlage und die neuen 
Module der H0-Anlage, bei denen die Baufort-
schritte gegenüber dem Vorjahr unverkennbar sind. 
Befreundete Vereine und Modellbauer zeigen ihre 
Anlagen in verschiedenen Spurweiten: unter ande-
rem Spielanlagen für Kinder sowie Bahnhöfe und 
Züge aus LEGO-Steinen.

Die große Modellbahn- und Modellautobörse auf 
über 750 m² ist die Fundgrube für Modellbauer, 
Schnäppchenjäger, Sammler von Modelleisenbah-
nen, Modellbahnzubehör aller Art, Modellautos, 
Blechspielzeug und mehr. Zu den über 40 Anbietern 
gehören professionelle Händler, regionale Fachge-
schäfte und Privatleute.



Die Parkplätze rund um die Eschachhalle sind begrenzt. 
Es wird daher empfohlen, mit öffentlichen Verkehrs­
mitteln anzureisen. 
Stadtbus Linie 3 im 15­Minuten­Takt. 
AB Bahnhof Ravensburg jeweils 23 Min. nach der vollen 
Stunde von 08:23 Uhr bis 14:23 Uhr; AN Obereschach 
Gornhofener Straße (a. d. Einmündung der Angele­
straße) jeweils 27 Min. später von 08:50 Uhr bis 14:50 
Uhr
AB Bahnhof Ravensburg jeweils 38/53/08 Min. nach der 
vollen Stunde von 08:38 Uhr bis 15:08 Uhr; AN 
Obereschach Angelestraße jeweils 24 Min. später von 
09:02 Uhr bis 15:32 Uhr (Angaben ohne Gewähr!).
Parkmöglichkeiten: Parkplatz vor der Eschachhalle, 
Parkplatz am Friedhof, Schulhof, Kehlstraße, Angele­
straße.  Die Nordostseite der Eschachhalle ist für die An­
lieferung (Händler, Aussteller, Catering) reserviert. 
Von der Angelestraße (Parken, Bushaltestellen) führt ein 
Fußweg zur Halle (ca. 5 Min.). 

Modellbahnausstellung
24. Januar 2026 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
25. Januar 2026 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Schussentalhalle Oberzell
Schulstraße 17

88213 Ravensburg­Oberzell
Erwachsene 3,00 €  Kinder (6­16 J.) 1,00 €

Ausstellung der Vereinseigenen Anlagen, 
darunter die komplette H0­Modulanlage, 
die N­Anlage "Drehscheibe" und die Ju­
gendanlage. Mit dabei ist  die Modellbau­
gruppe Bad Waldsee mit ihren Bauma­
schinen­ und LKW­Modellen. Kinder kön­
nen in der Bastelecke kostenlos Faller­
Häuschen bauen. Und am Sonntag wird 
Catering angeboten.

Die Parkplätze rund um die Schussentalhalle sind begrenzt. Es 
wird daher empfohlen, mit öffentlichen Verkehrsmitteln anzu­
reisen. 
Stadtbuslinie 4 im Stundenabstand.
AB Bahnhof Ravensburg samstags 14:22 Uhr, 15:22 Uhr, 16:22 
Uhr; AN Oberzell Schule jeweils 25 min. später um 14:47 Uhr, 
15:47 Uhr, 16:47 Uhr. 
Stadtbuslinie 3 im Zweistundenabstand.
AB Bahnhof Ravensburg sonntags um 9:23 Uhr, 11:23 Uhr, 
13:23 Uhr; AN Oberzell Schule jeweils 31 min. später um 9:54 
Uhr, 11:54 Uhr, 13:54 Uhr.
(Angaben ohne Gewähr!).



   Kontakt
      Vorsitzender Dr. Wolfgang Loidol
      Beim Forstamt 4
      88284 Mochenwangen
      Tel. 07502 4747
      info@eisenbahnfreunde­rv.de
    https://www.eisenbahnfreunde­rv.de/
    https://www.instagram.com/
    eisenbahnfreunde_rv_wgt/

Wir danken allen Inserenten
        für die Unterstützung!


